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Informationen 

 
Mit einer Beglaubigung wird die Übereinstimmung von Abschriften, Ablichtungen, 

Vervielfältigungen, Negativen, Ausdrucken elektronischer Dokumente oder 

elektronischen Dokumenten mit dem Original bestätigt.  

Unterschriften und Handzeichen auf Schriftstücken werden von Behörden beglaubigt, 

wenn das unterzeichnete Schriftstück zur Vorlage bei einer Behörde oder bei einer 

sonstigen Stelle, der auf Grund einer Rechtsvorschrift das unterzeichnete 

Schriftstück vorzulegen ist, benötigt wird.  

Wird eine Beglaubigung zur Verwendung im Ausland benötigt, reicht eine einfache 

Beglaubigung nicht aus. Siehe für diesen Fall unter Legalisation und Apostille.  

Im Bürgerservice können Sie Kopien / Abschriften beglaubigen lassen, wenn die 

Urschrift von einer Behörde ausgestellt ist, oder die Abschrift bzw. Kopie zur Vorlage 

bei einer anderen Behörde benötigt wird.  

Für die Beglaubigung Ihrer Unterschrift (darf der Bürgerservice nur in bestimmten 

Fällen) ist es wichtig, dass Sie das Schriftstück erst im Beisein der Sachbearbeiterin 

oder dem Sachbearbeiter unterzeichnen. Unterschriften ohne zugehörigen Text 

können nicht beglaubigt werden.  

Öffentliche Beglaubigungen (Erlöschen einer Schuld oder Schuldanerkenntnis) 

können nur von einem Notar oder vom Ortsgericht vorgenommen werden. 

Folgende Unterlagen werden benötigt: 

 
• Kopierte Dokumente oder Schriftstücke (im Original und in Kopie), welche 

beglaubigt bzw. bei denen die Unterschrift beglaubigt werden soll. 

Gebühren 

 
• 6,00 € pro Vorgang 

Zahlungsarten 

 
• Bar 

• EC 


